
Ziel:
GÖLLER (vom Lahnsattel) 1.766m       08.03.2003

Gebirgsgruppe:
NÖ Alpenvorland / ST

Der Göller vom Lahnsattel aus gesehen mit seinen wunderschönen Südabfahrten

Charakteristik:
Der Göller ist ein sehr beliebter Schiberg der Tourenschifahrer mit relativ leichten und sicheren Aufstiegen 
sowie unzähligen, zumeist sehr steilen Abfahrtsmöglichkeiten an fast allen Seiten. An der Nordseite oft bis 
ins späte Frühjahr hinein gute Firnverhältnisse. Südseitig manchmal schon im Hochwinter optimaler Firn.
Diesmal haben wir uns für den Aufstieg vom Lahnsattel entschieden.

Dauer:
Aufstieg: 2 Stunden
Abfahrt: wie Aufstieg (Terzer Göller Südkar)
Höhendiff.: 800 m

Schwierigkeit:
II – III

Mit dabei:
Roswitha, Peter, Eva

Talort:
nordseitig Kernhof (855m) südseitig Frein/Mürz (864m)

Ausgangspunkt:
Parkplatz beim Lahngraben ( 960 m)

Stützpunkte:
Am Gipfel keiner,

das Göllerhaus ist im Winter nicht geöffnet

Tourenverlauf:
Nachdem die Parkplätze am Lahnsattel bereits voll waren (viel Platz ist ja sowieso nicht), haben wir am 
kleinen Parkplatz beim Lahngraben geparkt. Von dort marschieren wir in den Lahngraben in nordwestlicher 
Richtung taleinwärts und halten uns dann immer leicht links, bis wir den Aufstiegsweg vom Lahnsattel 
kreuzen. Es geht dann immer geradeaus in nordwestlicher Richtung aufwärts, durch immer lichter 
werdenden Wald, bis man schließlich die freien Hänge, die sich dann bis zum Gipfel ziehen, erreicht.
Die Abfahrt erfolgt über den gleichen Weg wie der Aufstieg.  

Verwendete Führer:
Kurt Schall Schitourenatlas Österreich Ost

Karte:
F & B Karte Mariazell

Tipps:
Diese Tour lässt sich auch sehr schön mit anderen Touren in diesem Bereich kombinieren. Wenn man z.B. 
im Raum Mariazell übernachtet, ist dies auch als Wochenendtour sehr schön.


